
Für die Zusatzqualifikation Kooperation mit Eltern in Kindertageseinrichtungen
wird folgende Fehlzeitenregelung getroffen:

• Die Zusatzqualifikation umfasst 12 Fortbildungstage, die auf mehrere Module verteilt 
sind.

• Die Teilnehmenden erhalten für jedes Modul sowie die Teamfortbildungen eine 
Teilnahmebescheinigung.

• Falls das erste Modul einer Zusatzqualifikation nicht besucht werden kann, ist die 
weitere Teilnahme an dieser Zusatzqualifikation nicht möglich, da die entscheidende 
Phase der Gruppenfindung und Einführung in das Thema fehlt und damit ein sinnvoller 
Anschluss nicht mehr möglich ist. Eine neuerliche Anmeldung zu einem späteren 
Zeitpunkt ist natürlich möglich. 
Ausnahme bilden Tandems, hier ist eine weitere Teilnahme möglich, sofern die/der 
Tandempartner*in teilgenommen hat. 

• Die Übernahme einer Praxisaufgabe und Dokumentation in einem Praxisbericht ist 
verpflichtend.

• Von den 12 Fortbildungstagen müssen die Teilnehmenden an mindestens 10 Tagen 
anwesend sein (max. 2 Fehltage). Die/der Teilnehmende erhält das Zertifikat auch, 
falls durch die 2 Fehltage ein ganzes Modul verpasst wird.

• Bei mehr als insgesamt 2 Fehltagen wenden Sie sich bitte an Frau Reisenwedel/Frau 
Büttner, um mögliche Ersatzleistungen für den Erhalt des Zertifikats zu besprechen.
Folgende Ersatzleistungen sind möglich:
◦ Teilnahme an einer Fortbildung aus dem Programm mit vergleichbarem Inhalt 

entsprechend des versäumten Modulthemas, wenn es vom Termin und in 
Absprache mit der Einrichtungsleitung - da hier weitere Fortbildungstage nötig sind 
- möglich ist.

◦ Nacharbeiten der Inhalte anhand der Handhouts/angegebenen Literatur im 
Arbeitsraum und eine kurze schriftliche Reflexion eines gewählten Themas mit 
Bezug zur eigenen Berufspraxis.
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